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Stuttgart, den 26. Januar 2007 – Nr. 030

Über 8 400 Abgänger (fast 7 Prozent) aus allgemeinbildenden
Schulen verließen die Schule im Jahr 2005 ohne Hauptschulabschluss
Aber: Niedrigste Quote der Abgänger ohne Hauptschulabschluss aller
Bundesländer – Darunter allein 3 800 Absolventen mit
»Sonderschulabschluss«
Nach Angaben des Statistischen Landesamtes haben im Jahr 2005 (also zum Ende des Schuljahres 2004/05) 3 187
Schülerinnen und 5 232 Schüler eine allgemeinbildende Schule in Baden-Württemberg verlassen, ohne mindestens einen
Hauptschulabschluss in der Tasche zu haben. Dies entspricht 6,8 Prozent der Abgänger insgesamt. Allerdings hatten die
meisten der 4 284 Sonderschulabgänger ohne Hauptschulabschluss diesen Abschluss auch gar nicht angestrebt. Sie

besuchten nämlich eine Schule für Geistigbehinderte oder eine Förderschule (früher Schule für Lernbehinderte).1)

An diesen Schulen konnten 811 Schüler den Abschluss der Schule für Geistigbehinderte und 2 982 den Abschluss der
Förderschule erzielen. Würde man daher die erfolgreichen Absolventen dieser beiden Sonderschultypen in der
Abgängerstatistik berücksichtigen, würde sich die Quote der Abgänger ohne Abschluss in Baden-Württemberg nahezu
halbieren.

Die Abgänger ohne (Hauptschul-)Abschluss verteilen sich insgesamt sehr unterschiedlich auf die einzelnen Schularten. An
den Sonderschulen waren es 4 284 Abgänger, an den Hauptschulen 2 848, an den Realschulen 1 112 und an den Gymnasien
108. Von den Freien Waldorfschulen gingen 64 Schüler ohne Abschluss ab.

Dabei haben an den Realschulen weitere 1 511 Schüler, die dort mit dem Hauptschulabschluss abgegangen sind, den
eigentlich an dieser Schulart angestrebten Abschluss nicht erreicht. Ebenso haben an den Gymnasien die 259 Abgänger mit
Hauptschulabschluss und die 2 637 Abgänger mit Realschulabschluss das ursprünglich angestrebte Abitur nicht erreicht.

Auf Bundesebene liegt Baden-Württemberg mit 6,8 Prozent Abgängern ohne Hauptschulabschluss nicht nur unter dem
Bundesdurchschnitt, sondern hat auch die niedrigste Quote der Abgänger ohne Hauptschulabschluss aller Bundesländer
überhaupt. Den Abgängern ohne Hauptschulabschluss aus den allgemeinbildenden Schulen steht die Möglichkeit offen, den
Hauptschulabschluss an einer beruflichen Schule nachzuholen. Im Jahr 2005 wurden von den beruflichen Schulen rund 6 600
Hauptschulabschlüsse vergeben.

1) Oder eine entsprechende Abteilung eines anderen Sonderschultyps.
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Abgänger 2005 an allgemeinbildenden Schulen in Baden-Württemberg nach Abgangsart und
Schulart

Schulart

Abgänger1)

insgesamt
ohne 

Hauptschul-
abschluss

mit 
Hauptschul-
abschluss

mit Realschul- 
oder 

gleichwertigem 
Abschluss

mit 
Fachhoch-
schulreife

mit Hoch-
schulreife

1) ohne Abgänger des Zweiten Bildungsweges.

Hauptschule 46.513 2.848 37.193 6.472 x x

Realschule 41.732 1.112 1.511 39.109 x x

Gymnasium 28.021 108 259 2.637 x 25.017

Sonderschule 5.539 4.284 1.124 105 x 26

Schule 

besonderer 

Art

509 3 176 192 x 138

Freie 

Waldorfschule

1.554 64 143 406 286 655

Insgesamt 123.868 8.419 40.406 48.921 286 25.836
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